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Praxisprojekt 

„Entbürokratisierung in der Pflege“ 

Umsetzung der Effizienzsteigerung in der 

Pflegedokumentation 

im Lotti Tonello Haus 
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Lotti Tonello Haus (LTH) 

- Seniorenpflegeeinrichtung mit 76 Plätzen 

- Wohnbereich I (Projektbereich) 23 Plätze 

- EDV gestützte Pflegedokumentation Vivendi PD 
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Grundstruktur der Pflegedokumentation 

- Einführung des vier-schrittigen Pflegeprozesses nach dem WHO 

Modell (keine Problem-/Ressourcen- und Zielformulierung) 

- Ablösung des AEDL Modells nach Monika Krohwinkel 

- Ablösung der Vorgaben im QMS zur Risikoeinschätzung und 

Evaluationsvorgaben 

- Ablösung des separaten Biographiebogens, Sammlung der 

pflegerelevanten biogr. Infos über SIS bzw. Maßnahmenplanung 

- Darstellung der Routinemaßnahmen einmal als Leistungs-

beschreibung = Maßnahmenplanung als Tagesablauf 

- Verzicht auf tgl. Einzelleistungsnachweise der Routine-

maßnahmen, Dokumentation von Abweichungen im Pflegebericht 

- täglicher Einzelleistungsnachweis in der Behandlungspflege und 

     § 87 b Leistungen 
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positiv erlebte Effekte 

- Bewohner/innen werden mehr mit einbezogen 

- Gefährdungsermittlung kürzer/schneller (keine routinemäßig 

auflaufenden Assessments) 

- Zeitersparnis in der „Pflegeplanung“ (nur Maßnahmen planen) 

- Zeitersparnis in der tgl. Dokumentation im Tagesablauf (keine 

Routinemaßnahmen mehr abzeichnen) 

- Zeitersparnis aufgrund individueller Evaluationszeiträume 

- Zeitersparnis aufgrund eigener Entscheidung zur Durchführung von 

Beratungen (keine routinemäßigen Beratungen bei Gefährdungen) 

- mehr Pflegeberichtseinträge zu pflegerelevanten Veränderungen   
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positiv erlebte Effekte – Aussagen von Pflegekräften 

- … bin positiv überrascht 

- … es ist sehr gut, dass ich aufgrund meiner Pflegefachlichkeit selber 

entscheiden kann 

- … sind viel intensiver in der Beobachtung 

- … bisher alles auf dem Silbertablett serviert und vorgegeben, obwohl 

ich oft eine andere Sichtweise auf die Dinge hatte 

- … logisch zu denken und zu hinterfragen im Team 

- … Wille, sich weiterzubilden 

- … Anreiz, alles aus sich herauszuholen und nicht nur stupide 

abzuarbeiten 
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Herausforderungen 

- Umstellung auf ein neues System (Veränderungen können Ängste 

auslösen) 

- Beschreibung der SIS 

- hohe Fachlichkeit der Pflegefachkräfte vs. mangelnde 

Pflegefachlichkeit 

- keine Leistungsbestätigung mehr aufgrund fehlender Kürzel für 

Routinemaßnahmen (… vorher war zu sehen, dass ich 12 Bewohner 

gewaschen habe) 

- Werden Pflegesituationsveränderungen wahrgenommen und darauf 

reagiert? 

- Bekanntmachung der Pflegemaßnahmen für alle an der Pflege 

Beteiligter 

- kontinuierliche Anpassung des Doku-systems in der EDV 
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Implementierungsstrategie 

- Umstellung aller Bestandsdokumentationen des WB I im LTH, d. h. 

Erstellung Easy Plan (keine Erhebung SIS, da Anamnese, Biographie 

und Risikoeinschätzungen vorhanden) bis 30.09.2014 

- alle Neueinzüge SIS plus Easy Plan 

- Schulung aller MA des LTH im Oktober in SIS und Easy Plan 

- Umstellung aller Bestandsdokumentationen der weiteren drei 

Wohnbereiche im LTH analog zum WB I bis 15.12.2014 

- begleitende weiterführende Coachings Pflegedokumentation 

- Einbindung des Applikationsmanagements der Vorwerker Diakonie 

zur Konfiguration Vivendi PD 

- Auswertung der IST Situation im LTH bis 20.12.2014 
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offene Fragen 

1. Umgang mit Handzeichen für die Leistungen gemäß § 87 b SGB 

XI (Vorgaben im Leistungsrecht) 

 

2. Umgang mit arbeitsrechtlich notwendig werdenden 

Konsequenzen bei unbefriedigenden Pflegesituationen  - Wer ist 

verantwortlich und zur Rechenschaft zu ziehen, wenn aufgrund 

fehlender Unterschriften nicht nachvollziehbar ist, wer gepflegt 

hat? 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 
Doreen Boniakowsky 

Geschäftsbereichsleitung Wohnen und Pflege für Senioren und pflegebedürftige Menschen 

Vorwerker Diakonie 

Triftstraße 139 – 143 

23554 Lübeck 

0451/4002 50 360 

doreen.boniakowsky@vorwerker-diakonie.de 

 


